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Vorwahl des Wahlpflichtfaches Französisch ab Klasse 6 
 

Die Wahlpflichtfächer im Bildungsplan: 
 

 Kl. 5 Kl. 6 Kl. 7 Kl. 8 Kl. 9 Kl. 10 

Französisch  2 Std. 3 Std.  3 Std.  3 Std.  3 Std.  

Technik   3 Std.  3 Std.  3 Std.  3 Std.  

Alltagskultur, Ernährung, 
Soziales 

  3 Std.  3 Std.  3 Std.  3 Std.  

 

- Französisch kann nur in Klasse 6 begonnen werden! 
- Französisch ist in Klasse 6 ein zweistündiges Nebenfach. 
- Bei Schwierigkeiten ist ein Wechsel nach Ende der Klasse 6 in die Wahlpflichtfächer 

Technik bzw. AES möglich! 
- Ab Klasse 7 ist Französisch (wie Technik und AES) ein Kernfach. Der Unterricht ist in 

allen drei Wahlpflichtfächern dreistündig (in Französisch: eine Doppelstunde und eine 
Einzelstunde) 

 
- Vorteil des Faches Französisch an der Realschule: Schüler/-innen, die nach Klasse 

10 ein weiterführendes Gymnasium besuchen wollen, haben die zweite Fremdspra-
che mit dem Realschulabschluss mit Französisch bereits abgeleistet. Sie können 
dadurch die allgemeine Hochschulreife ohne zusätzliche Fremdsprache ablegen. 

 

 

Das Wahlpflichtfach „ zweite Fremdsprache Französisch“  
 

- ist nur geeignet für besonders leistungsfähige Realschülerinnen und Realschüler. Es 

sollte nur dann gewählt werden, wenn bisher in den Sprach-Fächern Englisch und Deutsch 

mindestens befriedigend bis gute Leistungen erreicht wurden. 

- Das Französisch-Profil wendet sich an Schülerinnen und Schüler, die sich besonders für 

Sprachen interessieren, denen Französisch für die spätere Berufswahl nützlich sein 

kann oder die eine allgemeine Hochschulreife anstreben. 

 

Inhalte: 

Die Schülerinnen und Schüler sollen die Fremdsprache verstehen sowie schriftlich und 

mündlich gebrauchen können. Hierfür erlernen sie die Grundfertigkeiten des Hörens, Spre-

chens, Lesens und Schreibens. Der Unterricht soll sie befähigen, Französisch in Alltagssitu-

ationen zu verstehen und angemessen anzuwenden. Sie erhalten Einblicke in die Lebens-

verhältnisse und Lebensformen in französischsprachigen Ländern. 

 

 

 



Zum Unterricht: 

Die Schülerinnen und Schüler sollen befähigt werden, sich Informationen aus französischen 

Texten zu beschaffen und zu verarbeiten. Dabei verwenden sie Wörterbuch und Gramma-

tik selbstständig. Im Umgang mit dieser zweiten Fremdsprache werden Verstand und Ge-

dächtnis geschult und die Phantasie angeregt. Der Anfangsunterricht wird auch in der zwei-

ten Fremdsprache durch den Einsatz von Anschauungsmaterialien, durch altersgemäße 

spielerische Elemente und die Umsetzung von Sprache in Handlungen bestimmt. Gleich-

zeitig bietet der Erwerb dieser Fremdsprache die Grundlage für das Erlernen weiterer Spra-

chen in einem mehrsprachigen Europa. 

 

Notengebung: 

Die Zeugnisnote wird aus allen Noten der Klassenarbeiten und der Tests sowie aus den 

Noten der mündlichen Leistungen gebildet. 

 

 

 

 

WPF Französisch – Das Wichtigste in Kürze 
 
Gründe für das Fach Französisch: 

• Interesse an Sprachen 

• Nachbarland kennenlernen – Einblick in die Kultur, Lebensweise und landestypische 

Sehenswürdigkeiten 

• Abitur auf weiterführenden Gymnasien angestrebt 

• Kenntnisse für Beruf und Urlaub 

• evtl. Exkursion nach Frankreich 

 

Voraussetzungen: 

• Talent für Sprachen 

• Note in Deutsch/Englisch sollte nicht schlechter als 3 sein 

• Fleiß (Vokabellernen, Grammatik, …) 

 

Grundlegendes zum Unterricht: 

• Beginn nur in Klasse 6 möglich! Nebenfach in Klasse 6 (nur 2-stündig) 

• Ab Klasse 7: Kernfach, wie Mathe, Deutsch, Englisch 

• 3 Stunden pro Woche von Klasse 7 – 10 (2 Stunden + 1 Stunde) 

• 4 Klassenarbeiten und Vokabeltests 

• Kommunikation ist wichtig  mündliche Note stark gewertet 

• Französisch in Alltagssituationen (Kleidung, Hobbys, Urlaub, Familie, Sport, Musik, 

Schule, …) 

• Abschlussprüfung (schriftlich und mündlich) in Klasse 10 (gibt es auch in Te & AES) 

 


